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6. Suffix si.

Das Vorhandensein eines Suffixes si wird in Abrede ge
stellt, indem man veresi Übergabe, Credit durch ,sein Geben',
von vermelc geben, erklärt. Z. 936. 3; die Mongolen hätten ihr
Suffix si einem Missverständnisse zu danken. Kazem-Beg 18.

bulg. cudosija. gizdosija Kokette, ludosija. neftasija Mangel
an Zeit. Dunkel ist krstosija tausend Piaster.

serb. silesija bozija Bos. Vila 2. 131. Ungeheuer: sila.
vrlesija, frlesija ist dunkel. Das alb. si ist G. Meyer 72 ge
neigt auf grieck. c!« zurückzuführen: pargsi Aristokratie: parg

 Erster. Vergl. ngriech. yioctct für yß')Z'.c.

7. Suffix tar.

Das Suffix tar, dar ist persisch: raftar , Gang;
murdar do&gt;jo, Leichnam. J. Darmesteter, Etudes iraniennes.
I. 282. Persisch scheint von dar ausgegangen werden zu sollen.

tar entspricht dem aind. tr, tar, tar. Aus dem Persischen
drang das Suffix in das Türkische: türk, caktar Schafglocke:
San Glocke, wohl aus cakdar. ioliadar Kammerdiener, ilimdar
 der Weise, kapt.ar Deckel von Bienenkörben: kapamak
schliessen.

 Aus dem Türkischen in das Bulgarische: basnatarka Zau
berin. glavatar, glavatann Oberhaupt, glavatarlca. slugatar
Diener, ziljatarka neidisches Weib, pramatarce ist das Demi
nutiv von pramatar Kaufmann aus -payjjia, Tzpa.''[i.ixxi\jvrlc. Dunkel

ist hantfitar böser Dämon: d§ te izede, d§ te sami liantgtar.
serb. cuvadar Hüter, domadar, domodar Hausvater, sve-

znadar Alleswisser. Darmesteter 1. 182.

klruss. domatar neben domontar Hausherr, pluhatar Pflüger.
prosatar, Sco prosyf na praznyk. argatar Arbeitgeber beruht
auf argat, daher argat-ar.

alb. kortetar cortigiano von corte. mesetar Priester von

 mes$. pislcQtar Fischer von pi.sk. Vergl. G. Meyer, Albanesische
Studien I. 59, der dafür hält, aus ar habe sich eine Form tar
herausgebildet.

Mit tar ursprünglich identisch ist lat. tor, das sich im
Rumänischen und Albanischen findet und, wohl meist aus der
ersteren Sprache, in das Slavische aufgenommen wurde, rum.


